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Ve » » « » » re1 » :
j, Karlsruhe und Bor-
, r «eu : frei ius Ha«S
, eliefert viertelj .Mk.l .W,

den Ausgabestellen ab-
«eholt monall. SV Pfennig.
Auswärts frei ins
5»aus geliefert viertelj .
Mark L22. Am Post-
kalter abgebolt Mk ILO .
Euuclmmi mer 10 Pfennig.

Redaktion und Expedition :
Mitterstratze Nr . L.

Karlsruher Tagblaü
Mit amtlichem VerkündiMngsblatt . — Badische Morgenzeitung .

An,eigen :
dieeinspaltige Pcützeile oder
deren Raum 20 Pfennig.
ReNamezeile 45 Pfennig.

Rabatt nach Tarif.
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags, kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüffe :
Expedition Nr . EOS .
Redaktion Nr . 2SN4 .

109 . Jahrg . Nr. 354.

Amtliche Bekanntmachung.
Freiwillige Grundstücksversteigerung .

Auf Antrag der Hauptlehrer Jakob Vollmer Witwe , Wilhelmine
geb. Götz in Karlsruhe , und Genossen werden die nachbeschriebenen
Grundstücke am

Dienstag , den 24. Dezember 1912, vormittags 10 Uhr.
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus zu Knielingen öffent¬
lich versteigert .

Der Zuschlag wird endgültig erteilt , wenn mindestens der An¬
schlag geboten wird :

s ) Gemarkung Karlsruhe: Anschlag
1. Lgb . -Nr . 8309 — 14 s 46 qm Acker , Gewann am Karls¬

ruher Weg . 1400 -4l
2 . Lgb .-Nr . 8756 — 7 s 34 qm Acker Gewann Weingärten . 1400 .sl

d) Gemarkung Knielingen :
Z. Lgb .-Nr . 2770 — 8 s 97 qm Acker, Gewann Galgenbuckel 900
4. Lgb .-Nr . 3465 — 9 a 08 qm Acker, Gewann Brurain . . 260
5 . Lgb .-Nr . 4281 — 60 qm Acker, Gewann Krautgärten . . 5 .il
6 . Lgb.-Nr . 5536 — 11 a 39 qm Acker, Gewann Langzelg . 270
7 . Lgb. -Nr . 6577 — 10 s 63 qm Acker, Gew . Hinteres Bruch 270
8. Lgb.-Nr . 8683 — 6 a 54 qm Acker, Gewann Kirchau . . 200 -4t

Der Kaufpreis ist in fünf aufeinanderfolgenden Martinizielern ,
Martini 1913 erstmals mit je V- zu bezahlen.

Die übrigen Steigerungsbedingungen können gebührenfrei in der
Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Karlsruhe , den 12. Dezember 1912.
Grotzh. Notariat HI .

Bekanntmachung.
Die städtischen Eisbahnen betreffend.

Die Benützbarkeit oder Nichtbenützbarkeit der Eisbahn im Stadt¬
garten und der (künstlichen) Eisbahn außerhalb des Stadtgartens wird
während des bevorstehenden Winters wieder durch Plakate in den
Straßenbahnwagen , an den Polizeistationen (Kaiserstraße 1, Mendels¬
sohnplatz 1 , Wilhelmstrahe 36 , Karl -Friedrichstraße 15, am Karlstor ,
am Mühlburger Tor , Goethestratze 35 und Hardtstraße 5) sowie an
den Schaufenstern der dazu bestimmten Firmen bekanntgegeben werden .

Für die Benützung der Eisbahn im Stadtgarten und der künst¬
lichen Eisbahn (auf dem alten Metzplatz ) sind zu zahlen :

a) für einmaligen Eintritt . 20 L
d) für eine Dauerkarte für den Winter 1912/13 , die zur

Benützung beider Eisbahnen berechtigt . 2 °4l
Für die Eisbahn im Stadtgarten sind die Korten nur in Ver¬

bindung mit Stadtgartenkarten gültig . Kinder zahlen in allen Fällen
volle Preise . Die Karten sind nicht übertragbar .

Die bisherigen Eisbahnkartenhefte kommen in Wegfall . Inso¬
weit solche Hefte noch im Besitze des Publikums sind , gelten sie
während der Dauer des Winters 1912/13 , jedoch mit der Maßgabe , daß
beim Besuche der Eisbahn im Stadtgarten neben der Entwertung
einer Eisbahn -Karte das Stadtgarteneintrittsgeld zu zahlen ist.

Bet Eisfesten wird ein Musikzuschlaa von 10 L für die Person
erhoben , falls nichts anderes bestimmt wird .

Sämtliche Karten werden an der Schalterkasse des Stadtgartens
und beim Eingang in die künstliche Eisbahn ausgegeben .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1912 .
Die Stadtgartenkommlsslon :

Siegrist . Lacher.

Wljllmgn CreiMM
e. G . m. « nbeschr. Haftpflicht .

Wir berechnen vom 1 . Januar IS 43 an :
SV/o Debetzinse « im prooisümspflichtigen Konto-Korrent-

Krediwertehr,
SV/ » DarlehenSzinfe «,
6 ",o Vorschußzinfeu (provisionsfrer )

und vergüten :
SV/o Kreditzinsen im Konto-Korrentverkchr ,
40,0 Spareinlagenzinsen .

KarlSrnhe -Mühlburg, den 17. Dezember 1912.
Der Borstand.

Sonntag , den Ä2. Dezember 1912 Sechstes Blatt .
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(SammlungAebäude, 2. Stock ) .

Das Ausleihzimmer ist geschloffen:
am 24 . , 25 . , 26. Dezember,
am 31 . Dezember und 1 . Januar .

Der Lesefaal ist geöffnet:
nur am 24 . und 31 . Dezember von 11 bis 1 Mir .

Stadtwald Ettlingen.
Ltmüiholz - , Brennhslz-, WM - »ii- LWmm -VttKeigkrung.

Die Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist 1 . Juli 1913
an Ort und Stelle im Walde am

Lamatag , den 88 . Dezember ISIS
aus Distrikt I (links der Alb), Abr . 19 Hochberg und 20 Hannesenbera .

3 Fichtenstämme IV ., 54 V . , 74 VI . Klasse, 2 Tannenstämme VI. Kl -,
1 Hainbuche IV . Kl. , 1 Fichtenabschnitt H . u. 6 lll . Klasse. Ferner >40 Bau¬
stangen t . und 810 II . Klasse, 355 Stück Baumpfähle, 330 Hopfenstangen I .,
385 II ., 165 111. und 145 IV . Klasse, 115 Redstecken I ., 120 II . Klasse und
45 Bohnenstecken sowie 53 Ster Fichten-, 2 Ster Hainbuchenbrennholz und
1 Los Scklagraum.

Das Holz stammt aus Windfall und Dürrständer.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr am Waldeingang bei der Billa

Schweißgut.
Montag , de» SO. Dezember ISIS

an Ort und Stelle im Walde .
Ans Distrikt II (rechts der Alb) Abt . IV Kalberklarmn 14 'Eichen-

stämme III . , 49IV . u. 22 V . Klasse, ferner 1 Ster Eichennutzscheitholz, 81 Ster
Eichen Scheit- und Prügelholz sowie 613 gemischte Astwellen und 1 Los
Schlagraum.

Zusammenkunft vormittags 9*° Uhr bei der Haltestelle Spinnerei.
Vorzeiger des Holzes in Distrikt I Gemeindeforstwart Pfeil und in

Distrikt II Waldhüter Frank .

Badischer Frauenverein .
Anfangs Januar beginnen wieder Kochkurse für Arbeiter¬

frauen . Kein Lehrgeld . Nähere Auskunft in unseren Geschäfts¬
räumen, Gartenstraße 49, oder im LuisenhauS , Kochschule, Bahn¬
hofstraße 56 . Anmeldung daselbst baldigst .

Einladung .
Donnerstag » 26 . Dezember » nachm, st-4 Uhr » findet im Verrins-

saal, Adlerstraße 23, die

Weihnachtsfeier des Evans . Zungfrauerwerelus
der Schwester Magdalene Hoch statt , wozu wir die Freunde herzlich einladen.

Für Bewirtung werden Karten zu 30 Pf . ausgegeben .
Die Evang . Stadtmission .

V erelll v ^ euised- / k U8- / Lodlil - V
kür äas 4 »̂ tum km MELuS sverem /

vis oenostsn Aeticsviisinnsciren sinä ru Kaden in kolgenäsn
Ossedkstsn : K . llnanL, LaiserstraLs 159. Osdr. Lllsns , Kaiserskralle 63.
llrlsg , LkiserstraLo 67 . I>sugs Msstdaokdanälaoz', 6 »doIsbsrgsr8kr»Lo 1.
banger , Lsiserplstr . Wobei , ^ mslisnstralls 45. Loos , LoisorstrsL« 96.
Lülllvr L Kräkk, LaisorstraLe nnä Avsiooe-odlist«. Usokisl, ll^ rlsrwks 62.

» MM ß<0 nse to niu rn
und Opennsckule

päöäWN
'
iim , 0reiie8ler8einiie unä jVlu8ik!e!irer8emlnsr.

MIc . Lolossessnx ,
cirsmLti8cker Onterriclit
u. Opern8tuckium 20 .— dälc.

monatück .

^ nssn^siclsZZen . 7.-
/Viittelstlassen . . 9 -
Oberlils88en unck

OrZei . . - 15.
Opernscliule : unter 1,eitun§ cker Herren Peter vumsg ,
Spielleiter cker Qro6k . blokoper unck Opernlc3pellmei8ter

tteinriek Labsimir .
Latrun̂ en in cken kiesigen lVlusikalienksncllungen unä in äer Xnstolt .
- Xnlrsxen unä >nmeIäunZen sckrittlick oäer münälick . -

Die virelition : l 'keodor tVlunL
Walckslrake 79.

Lpreckstunäen ILAlick, suöer Lonntszs , von 11 bis st- 1 unä von 2 bis 3 Ilkr .

SW . WWMIN l« Wl MM
zugleich Thealerschvle (Spera- und Schauspielschule).

Ulitek -e« Prrtettlmt Hrer MMe« Hshrit -er 8rsßherr»gi» Lllise so» Bll-eu.
Neue Kurse aller Fächer besiinnen am 15. Januar 1913.
Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik und der Schauspielkunst und wird in

deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt .
Zur Aufnahme in den Vorbereitungsklassen sind musikalische Vorkenntnisse nicht erforderlich.
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen.
Die Satzungen des Großh. Konsewatoriums für Musik , die den Nnterrichtsplan und alle Angaben

über die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalten, sind kostenfrei zu be.zie! en durch die Dirckiion »
durch die Hofmusikalienbandlnngen von Friedrich Doert und Hugo Kuntz, dre Musikalienhandlungen von
Fritz Müller und Franz Tafel » durch die Herren Hofvianofortesabrikanten Ludwig Schweisgut und
Heinrick Maurer , die Piairofortehandlung von Jakob Kunz und durch Herrn Hofinstrumentenmacher
Johann Padewet in Karlsruhe.

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an dm Direktor

Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sofienftr . ss
Sprechstunden täglich — anher Sonntags — von 2 bis S Uhr nachmittag - ; während

der Ferien ( vom 24 . Dez. 1912 bis 4 . Ja ». ISIS ) keine Sprechstunden .

Lieferung m BahnsPtter.
Die Lieferung von etwa 900 t Bahn -

scbotter aus Kalkstein oder ähnlichem
Material soll im öffentlichen Wett¬
bewerb vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift spätestens
Freitag , den 27 . Dezember 1V12 ,

vormittags stettt Uhr ,
bei uns einzureichen- Bedingungen und
Angebotsvordrucke werden auf Ver¬
langen kostenlos abgegeben.

Karlsruhe , den 16. Dezember 1912 .
Städt . Tiefbanamt .

Ltraus K 6o .,
Osnkioi '»,

flnrlnruke ,
fttesrleliipl. I, klag»nz llltterstr . /

k»ro»preokLo »vkIu»i str. 30
soä dir. SOS .

vie Airtin „Lum golckrnen Lamm".
Ein Schwarzwalddrama von Otto Höck er .

, 25 _ «Rachtriuk »«rvatm. i

„Sehen wir davon ganz ab» halten wir uns an Tatsachen,"

mahnte der Amtsrat . „Sie verdächtigen Mehlig. Nun hatten
Sie ihn gestern abend um zehn Uhr in völlig erschöpftem Zustande
selbst unter den Fingern , mag sein, er hat übertrieben , aber
körperlich aufgebraucht war er und sicherlich unfähig» noch in der¬
selben Nacht bis Höhenbronn und wieder zurück zu marschieren,
dort in aller Geschwindigkeit einen bärenstarken Mann um die
Ecke zu bringen und seinen Körper bis zu einer Felsspalle zu
schleppen, in die er ihn werfen konnte —"

„Bitte , wer behauptet das ?" warf Dr . Findler kühl ein. „Nach
dem Zustand der Leiche des Lammwirts , deren Autopsie ich heute
abend noch vornehmen werde, kann der Tod sehr leicht schon am
gestrigen Frühabend eingetreten sein .

"

„Merkwürdig ! Vorhin schienen Sie der Jungnickelschen Be¬
hauptung. Dindewald noch um die ersten Morgenstunden hier vor
dem Lammwirtshaus gesehen und gesprochen zu haben» zuzu¬
neigen.

"
„Ich sage auch nicht , daß der Tod notwendig schon gestern

abend erfolgt sein muß. Bei einer derartig im Freien aufge¬
fundenen und unter dem Einfluß von Kälte und Eis gestandenen
Leiche ist eine sichere Bestimmung der Todesstunde überhaupt
ausgeschlossen. Jedenfalls hatte ich dafür , daß Bindewald seinen
Tod nicht an jenem Ort und zu jener Zeit gefunden hat , wie man
uns hat glauben machen wollen. Dis zu der Auffindung seiner
Leiche war ich der Ueberzeugung» daß er und kein anderer der
Urheber dieser frivolen Irreführung sei , und zwar aus Gründen ,
die sich meiner Kenntnis entziehen. Ich glaube auch noch jetzt,
daß der brave Mehlig dort bei der Bereitung dieser Spuren
wacker mitgeholfen hat, also gewissermaßen der Komplize des

Lammwirts gewesen ist. Was nun allerdings des letzteren Tod
anbetrifft — und tot ist er, gewaltsam durch Unglücksfall oder
fremde Hand gestorben —, so lassen mich meine Vermutungen im
Stich, da sind unlösbare Widersprüche , nicht nur die verschiedenen
Aussagen , sondern die Tatsachen selbst widersprechen einander .
Daß Mehlig seinen vielleicht nur verunglückten Herrn ausgeplün¬
dert und dann dessen Körper bis zu einer Felsschlucht geschleppt
und hineingeworfen hat, erscheint mir wahrscheinlich : dann ist
auch der Stundenverlauf erklärt, währenddessen dek Gute bewußt¬
los im Schnee gelegen haben will. Es nahm ihm eben Zeit , den
schweren Körper fortzuschleppen . In solchem Fall kann Mehlig ,
in den Besitz des ihm offenbar von Ansehen bekannten Bindewald -
schen Kassenschrankschlüssels gelangt , der Versuchung erlegen sein,
sich an dem Vermögen seines bisherigen Brotherrn zu vergreifen .
Die Gelegenheit war die günstigste. Frau Bindewald war fort ,
und deren Mann kehrte auch nicht zurück, das wußte Mehlig am
besten . Als ihn dann bei Ausführung der Tat der alte Franz
doch wider Erwarten überraschte , schlug er diesen einfach tot, und
um seine Nerven zu besänftigen, nahm er dann aus dem Flaschen¬
schrank einige Püllchen mit. Seine Tochter mag mit im Einver¬
ständnis gewesen sein, jedenfalls macht sie die Zähigkeit verdächtig,
mit der sie den Besitz ihrer Handtasche zu behaupten versuchte ."

Martini war nachdenklich geworden: des Kreisarztes Dar¬
legungen hatten ihren Eindruck auf ihn nicht verfehlt. „Die
Sohlenspur , die den Krämer so verdächtigt, kann ebensogut von
Mehlig herrühren, " räumte er ein . „Aber wie kamen dann die
Bindewaldschen Hundertmarkscheine in den Besitz des Krämer¬
paares ? Das sind doch unlösbare Widersprüche . Bliebe nur die
Annahme , daß es sich um ein gemeinsam geplantes und aus¬
geführtes Verbrechen handelte — freilich , das ist eine Folgerung ,
des näheren Eingehens darauf wert," setzte er eifriger hinzu.
„Angenommen , Mehlig und Jungnickel haben sich verbunden ,
dann haben sie den Lammwirt zweifellos erst auf der Rückfahrt

überfallen . Dann erklärt sich manches . Dem Mehlig dort mag
es leicht geworden sein , seinen Brotherrn durch irgend einen Vor¬
wand zum Aussteigen zu veranlassen. Jungnickel mag sich von
hinterrücks her angebirscht haben, ein furchtbarer Knüttelhieb, der
Lammwirt stürzt nieder, mit letzter Kraftanstrengung riß er
seinen Revolver hervor, aber seine schon totgebannte Hand schnellte
zurück , die Kugel durchbohrt die eigene Pelzmütze und riß diese
dadurch vom Kopfe .

"

„Recht anschaulich ausgedacht. Bliebe nur zu erklären übrig ,
warum der Lammwirt dem Höhenbronner Bürgermeister die
Kaufsumme nicht ausbezahlt hat, zu deren Erlegung er doch die
weite Fahrt durch das greuliche Unwetter nicht gescheut hatte .
Warum benahm er sich so auffällig, trank gegen seine Gewohn¬
heit stark und borgte sich auch noch einen neuen Wagenstrick aus ?
Widerspruch über Widerspruch ! Jedenfalls bleibe ich bei meiner
Behauptung , wonach der brave Mehlig von der ganzen Geschichte
mehr weiß, als er zu sagen für gut befindet — wollte er sprechen ,
so möchte Ihnen manches Kopfzerbrechen erspart bleiben, Rätchen.
Der Patron wird sich freilich hüten, denn es geht um seinen
eigenen Hals " — er stieß den Rat verstohlen an und bewog ihn
dadurch, nach dem Bett zu schauen — „da sehen Sie 'mal den
alten Sünder , wie er die Ohren spitzt und gar zu gern etwas von
unserer Unterredung erschnappen möchte. Der Kerl simuliert halt
und stellt sich dumm, in Wahrheit aber hat er's faustdick hinter
den Ohren !"

Amtsrat Martini war immer nachdenklicher geworden . „Cs
ist Ihre wissenschaftliche Ueberzeugung, daß der Mann uns mit
seiner Behauptung , durch Stunden bewußtlos im Schnee gelegen
zu haben , belogen hat ?" fragte er.

Dr . Findler nickte eifrig. „Der Kerl hat geflunkert. Zu
einem Eiszapfen wäre er zusammengefroren, hätte er auch nur
eine einzige Stunde , noch dazu geschwächt durch einen so starken
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pssssge S . Pvl . 787.
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Schaukelpferde
in natürlichem Fell empfiehlt als
Weihnachtsgeschenke billigst

B . Motter ,
Sattlerei , Kronenstraße 25.

MitglieddesRabatt -Spar -BereinS .

Für die Feiertag« treffen wie alljährlich - rohe Sendungen in beka
««r feinster frischer Mastware em und empfehle freibleibend :
Einzelne Stücke :

Brathahncu .
Poulets . .
Kochhuhner .
Poularden .
Kapaune« .
Eutcu .
Welschhenneu

v . ^ 1.20 an
^ 1 .60 „
^ 2.00 ..
^ 2 .20 ,.
^ 3.20 ,
^ 3.20 ,

6.00 „

Postkolli :
3- 4 Poularde« . . 9.25
5- 6 Poulets . . . ^ 9 .25
6—7 Brathahneu . . ^ 9 .25
2 Ponl. u. 2 Kochhuhner 9.25
2 Euten u. 1 Poularde ^ 9 .25
1 Eute, Huhn «. Poul. 9 .25
1 Welschhcnne n. Poul. 9.50

» »I » Lllmsr Dr «.bzraiLS0
unübertroffen in Qualität und Geschmack, 6 bis 10 Pfd . schwer

Mid S0 M.
1 ^ I '

sblAänss
8 bis 11 Pfd . schwer

PW SS M . ^
Weihnachtsaufträge erbitte möglichst umgehend . — Prompter Der--,

fand «ach auswärts unter Nachnahme . — Verpackung frei .
» iN »r. it » M » F l - vm - Go » - dl -g «
« »Ml » » » WIT - ST « » '

im .
Blutverlust , wie er ihn lügnerischerweise ebenfalls gehabt haben
will, bewußtlos im Schnee gelegen."

Ohne weitere Entgegnung wandte sich der Amtsrat kurz nach
Mehlig um, der immer noch seinen Kopf mit beiden Händen ge¬
packt hielt und vor sich hinstöhnte, während seine Augen unruhig
in ihren Höhlen wunderten und keinen Blick von den beiden Be¬
amten abließen.

„Lassen Sie jetzt die Faxen, " sagte der Amtsrat streng, „Ihr
Zustand ist lange nicht so bedenklich , wie Sie uns glauben machen
wollen. Zum letztenmal: Wollen Sie meine Fragen ohne Um¬
schweife und wahrheitsgetreu beantworten oder soll ich zu Ihrer
Verhaftung schreiten?"

Mehlig riß Mund und Nase vor Verwunderung auf und
stierte ihn kläglich an . „Aber, Herr Amtsrat , warum wollen Sie
mich denn verhaften? Ich bin doch ein anständiger Kerl . . . und
wenn meine Finger auch seit gestern nicht gewaschen sind, davon
sind sie höchstens schmutzig, aber ein Verbrechen .klebt nicht daran ,
auch nicht die Spur .

" Er hatte immer weinerlicher gesprochen
und wäre sicherlich in Helles Schluchzen ausgebrochen, hätte Mar¬
tini ihm nicht energisch abgewinkt.

„Sie haben uns gestern belogen," fuhr er unerbittlich fort,
„der Braune ist mit dem Schlitten nicht durchgegangen und Sie
haben ihn darum auch nicht aufhatten müssen . Ebensowenig
lagen Sie bewußtlos im Schnee. Sie haben Herrn Bindewald
ganz oben auf der Landstraße , unmittelbar vor Höhenbronn , ge¬
troffen, ihn zum Halten und Aussteigen veranlaßt . Räumen Sie
das ein? "

Mehlig schien seine Frage gar nicht gehört zu haben ; er war
plötzlich wieder in den vorigen Zustand verfallen und wimmerte
und stöhnte zum Erbarmen .

„Gut denn, Sie wollen nicht antworten , well Sie die Trag¬
weite Ihrer Antworten fürchten," versetzte der Amtsrat entschieden .
„Ich werde Ihnen Zeit geben , an sicherem Orte vollends nüchtern

zu werden . Sie sind verhaftet. Nehmen Sie den Mann fest ! "
wendete er sich an den Gendarmen , ohne auf das klägliche Ge-
flenn und Gnadengewinsel des Trunkenbolds einzugehen, der nicht
übel Lust hatte, auf die Knie zu fallen, „und liefern Sie ihn in
der Untersuchungsabteilung des Amtsgefängnisses ab.

"
Er kehrte sich nicht an die Proteste Mehligs , der nun grob auf¬

zubegehren begann , als er gewahr wurde , daß sein verzweifeltes
Flehen tauben Ohren begegnete. Unsanft genug fühlte sich der
Postbote von der derben Faust des Gendarmen emporgerüttelt
und die Sekunde darauf aus dem Zimmer gezerrt; es blieb ihm
nur übrig , schimpfend in sein Schicksal sich zu finden und im un¬
erwünschten Geleit des Gesetzeswächters , eskortiert von einer brül¬
lenden und johlenden Kinderrotte , nach dem Gefängnis zu wandern .

„Was geschieht mit der Tochter?" fragte der Kreisarzt , als
die Tür sich hinter dem Festgenommenen geschlossen hatte. „Wollen
Sie deren Verhaftung ebenfalls verfügen?"

„Warum nicht gar !" empörte der Amtsrat sich ordentlich .
„Ich gestehe offen , ganz geheuer ist mir bei dieser Verhaftung
ohnehin nicht, ich werde die Empfindung nicht los , einem Schuld¬
losen unrecht getan zu haben.

"
„Nun , diese Empfindung werde ich schon seit heute früh nicht

los," gestand der Kreisarzt . „Jungnickels Verhaftung mag be¬
rechtigt sein , obwohl ich den Mann für unschuldig hatte — aber
Hand aufs Herz, Rätchen, wenn gewisse vergangene Geschichten
nicht just zur Unzeit lebendig geworden wären . Sie würden nicht
an eine Mitverhastung der jungen Frau gedacht haben . . . frei
heraus , in Ermangelung des Vaters wurde die Tochter gepackt."

Martini wurde erregt . „Na, da stellen Sie mir ja ein nettes
Zeugnis aus . . . nicht in dem Ton weiter . Doktor, wir sind ge¬
wiß gute Freunde und hänseln uns gegenseitig . . . aber ver¬
gessen Sie nicht, ich habe einen Amtseid geschworen . . . und
eine ungerechtfertigte Verhaftung bedeutet eine Beugung des
Rechts . .

(Fortsetzung folgt .)

NS. Sonntag, den 22 . Dezember er. bis 7 Uhr abends geöffnet .

§o/rcko/--^öts/7t,/r§
/ ae -män/i/robo Sock/onnvF

/Vsr,üs/fs6 />>

mäss, § s §» » s,s/aFSn

Hgftznbtzstrsklunx
bei krsusnltzsötzn.

klektrkelrsr Uekldsü

4 2el >snb » a

« Mult ----- « ssssL »

UoktkeHveriskren

^ Ile Kuranwenckunxen
vom ^rrt ei§enkäncki§

verabreicht u. überwacht.

KmduIatOnlum

0r . Livor
Kriegrtr 29 lei . 2Z68

Inkslstopiuin .
kstiium . Hole.<a/rs/»rte. -4S . 7»/. 2/97 .

.
.
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» M lWMe . k. v.
vonnerstsA , tten 26 . verember äs .

abencls 8 Okr

unter AütiZer fNiiivirkun § 6er Qroöti. 826 .
ttokekauspielerin Nräulein NIe6wi§ stlolm

„ Im ireicks «ler V -sI <Ifee "
XVeiknacktsmärcken von iViarie Schenk ,

bfterauk:

l 'snL - llnterksItung
- knäe 2 Ukr . -

Kaffen kür Linruftikrentte (laut Z 4 <ler Statuten ) beliebe
man IVlontaA , «len 23 . verember , rwiscken 4 uncl 5 vbr ,im beserimmer in Lmpkang ru nehmen .
Die Qalerie, welche ausschlielllick kür unsere iVlitgliecler

reserviert bleibt, wird um 7 vkr geöftnet.
Der Vorstand .

ö - s

/ /

Restaurant

^Kühler Krug
Semütllcher Mfenthalt für Sonntag nachmittag .

Im kleinen Saal

Künstler Konzert
Im zweiten Stock beson-ers
geeignete Zimmer für Familien.

Kaffee , Rüchen,Sirmer - Siere , Wein etc .

Lum kesnksnscksiirrekiirsii )
U» nl - P ni eltnioknti »» » » « .

tteutv Sonntag, von naciimlttags 4 Uiir sd,
6i * ossss Xünsllsi ' - Xomsnl .

krilr ssorevknor .

Lolosseum I^estsunant
Lolcannt äurvb »«ins gut« Mob«.

— ttaupt -Tkusscbank der krsuerei Scdrempp. -- i-
I « a « n Son «»e» g

Psüksckopoen-Konsstt.

ezts«rs«t Krilner 8»««
lkeate Mrcbipiiea - Ubrert .

Lrokkbrrogl . iioflisforsnt
Fneärled zlos
k. Will b riiii 'r lrttzil-ksrkkerl «
Kaissrstraks 104, Üirrvirtr .-L«!»,
— ^ srnsprecder !^r. 213 ——

smxüödlt groüs Auswahl
Ssison - ttsukettvn

8esen - 5eklrme

Lpsrler-LISeke .

pinnos
lesukl nivlil , o!ws aaed Sss mit
ävv vis llxp ,
rvarivd , Lömseir , Ritwüllsr , Lraass , ansgo-

stattsto Lagarm von

8cblrüe,
^ Lrlsruüe «. ö . . Vovg

'
asstr . 24 ,

dvsivdtigt ru Ladon.

kreislagell 45V — dis 145Ü .— .

Sa» lob in „ttsn po« i»lsgs «> das «lsnkbar Lost»
blot», tlavon sollton Sts sieb üdsrssngon, so ist in
lllrom Inloross». llöron Sie, nnä vsrglsleksn Sto . Ivb
leiste in kacbmaonisebsrLastsdungLussergsvödnltetiss .

8

OO -WN7rv .o .r.« l r r ^ LiXN ' urnMrxrri .

Sroßherzogllches hoslhealer.
Sonntag , den 22. Dezember 1912.

SS . Abonuemeitts -Borstel' n» !, der Adteilung M
(graue Aboimemnttskanenl .

^ Hansel nnd Gretel.
Märchenspiel in 2 Akten (3 Bildern ) von Adelheid Wette .

Musik von Engelbert Humperdinck .
1 . Bild : Daher »,. 2. Bild : Im Walde .

3 . Bild : Das Knusperhänochen .
Musikalische Leituna : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Peter , Besenbinder . Jan van Gorkom .
Geilrud , sein Weib . Marg . Bruntsch .
Häusel ) ^ _ / Gisella Tercs . ,
Gretel / ^ en Kmder . ) TH. Müller -Rerchel.
Die Knusperhexe . Rosa Ethofer .
Das Sandmännchen . Poncho Kochen .
Das Taumärmchen . Feodora Pagels .

Engel . Kinder .

Das Bilderbuch.
Ballct -Feerie in einem Akt von Tüll und Fideli » ,

Choreographie von I . Ha breiter .
Musik von Josef Bayer .

Einstudiert von Paula Allegri - Bayz .
Musikalische Leitung : Georg Hofmann .

Persone «
Die Märchens « . Olga Kreyßig.
Loni . Lisel Stemmle .
Louis Mütterchen . Emilie Klump ».
Till Eulenspiegel . Max Schneider .
Schneewittchen . - Else Ruf .
Die sieben Zwerglein . Balletschüleffnneu .
Don Quichotte . Otto Hertel .
Sancho Pansa . Josef KauderS .
Der kleine Däumling . Fritz Koch .
Münchhausen . Ernst Golde .

(Mina Elsenhans .

Dir sieben Raben

Rosa Frobmann .
Louise Blappert .
Agnes Hermann .
Anna Krrschnick .
Anna Lebrecht .
Luise Hauser .
Karl ArraS .Der Prinz . - .

Aschenbrödel . Anna ElsenhanS .
Das Mäuschen . . Elisabeth Herrmann .
Der gestiefelte Kater . Berta Grösser .
Der Rattenfänger von Hameln - . Hermann Benedict .

Moritz
^

) di- Wimmer , Buben - Aosa ElsenZnS -
Hänsel . Rosa Frohman » .
Gretel . Anna Mayer .
Trommlerin . Olga Leger.
Der Nutzknacker . Richard Allegri.
Erster Holzknecht . Josef Grötzinger .
Zweiter Holzknecht . Heinrich Blank .
Herold . Eugen Kalnbach .
ClownS : Rosa Baade , Lina Gräßer , Marie Rapp , Jofefinr
Ratgeber , Johanna Sieben , Mina Roth , Anna Froh¬

mann , Elise Hubert .
Kobolde, Sckneerosen , d>e sieben Zwerglein , Trompeter ,
Gefolge , Pagen , Zinnsoldaten , Clcwn « u . Harlekine , Engel .

Dekorative Einrichtung : Albert Wolf .
Große Pause nach der Oper .

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages¬
und Abendkaffe zu haben.
Kasse -Eröffnung sir7 Uhr.

Anfang : 7 Uhr . Ende : 10 Uhr.
Ter freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon I . Abteilung »4! 8.—,
Sperrsitz I . Abt. ^ 4.50 ui'w .

Spielplan
für die Zeit vom 21 . bis mit 30. Dezember 1912.

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Montag , 23. Dez. L 25 . „ Charleys Tante "

, Schwank in
3 Akten von Thomas . 8—10 Uhr. (4 ^ )

Mittwoch , 25. Dez. ^ 27 . „Die Verschwörung des Fiesco zu' Genua "
, Trauerspiel in 5 Akten von Schiller . 6 bis nach

H2IO Uhr . (4 50 ,4s
Donnerstag , 26 . Dez . 14 . Vorstellung außer Abonnement .

„ Ariadne auf Naxos "
, Oper in 1 Akt von Hugo v . Hof¬

mannsthal , Musik von Richard Strauß , zu spielen nach
dem „Bürger als Edelmann " des Moliöre . 6— ff«10 Uhr.
(6 ^ !).

Freitag , 27 . Dez . 6 24. „Undine"
^ romantische Zauberoper in

4 Akten von Lortzing. 7— lO Uhr. (4 ^ 50 K )
Sonntag , 29. Dez. ^ 26. „ Margarete "

, große Oper mit Ballet
in 5 Akten von Gounod . 7—" ,«10 Uhr. (6

Montag , 30 . Dez. 6 26. Zum erstenmal : „ Ein Waffengang ",
Lustspiel in 3 Akten von Blumenthal . ^ -8 Uhr. (4 .41)

b) In Baden -Baden .
Montag , 23 . Dez. 13. Abonnements - Vorstellung . „Hänsel und

Gretel " , Märchenspiel in 2 Akten (3 Bädern ) von Humper¬
dinck . 7—9 Uhr.

^ l
^

)c 7^ r tz iit r l
^

) l

Mim L Wolirls
Kailsl ' ulls , Kapl - ssniklzpiviiLttaLse 2

VW 1. keMük lld : Mrlvrenttr . N WWÄllw
b'ornsproodsr 1334.

Usiebsbantz -Oirotzollto. kostsedsolleonto 975.

6 anl <
>n- nnä Vvrleank voä Vörtpapürsn O ^ n^kilbruvg von Lvraon -
allllrLxsn lü Liiilvi-unL' von Lupons näc Vorlocuingskontiollo O 17m -
v « :ds uim kwmäor Osläsorton LI bün/u? von IVvelisoIn u . ^etiooks L3
Ilobermicklniix von 6olävrn ins ^ nslanä LH -) ntbs » adrnng nnä

VorvaltnvA von IVörtaaedev , Vortpapierov asev.

Lotterie
Vertrieb genebwiatsr Staats- vnck Urivatloss O Unsnto'sltliobo
Lontroile äer Verlosungen LH büntzsssieruvg unä ^ UWabluog von

Osvviiinlvseu.

l^^pottielcen
Vermittlung von varlsden gegen d.vporüstz. Lioiisrstsllung.

— § ür 6slägsbsr lwstenüm. —

Versickerungen
I^suabsoklnss oävr Veränäsrung von Udens - , Ilnksll-, Haktpüiobt-,

I 'vusr- usv . Veisioderuvgvn LI Uentsn-2iaIchjteUs .

Unentgeliüokk Auskünfte Uder s » s in odigs 6e -

sekäftsrweigs einseiiisgsnlisn Angslegenkeiten .

!W

Gesangs -Unterricht
nach vorzüglicher Methode , gründliche Ausbildung für Lieder¬
gesang wie für Oper . Wiederherstellen verdorbener und
übermüdeter Stimmen .

Konzert - «nd Opernsänger

Aug. Rummel-Schott»
K-rlstrai- 27 IV

Violin -Untserickt.
Urteils Vioiia -Voterriobt »n vis »uob «u»

vorx «»«I»rtttvi »v Lebüivr .

I.u «I« ig 5«kuk , W-wnk.
Lnrl -b"riocli -ieimtrallö 30 , 2 ll?i-6xpsn doek .

ln 6en preislsxen
iVik. 23 .— 25 .— 27.— 32 .

empkieklt

L>8

»Mlilette

esl - Oesc 1^er »Ue
Otto Lüttner ,

Kalserstrasse , kicke Oou§In88tra88e.
ttnuptniecierlsge cker eekten IVieneriVlSbel Oebr. lAonet .

Tagesmzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Sonntag , den 22 . Dezember .

Kolosseum . 4 u . 8 Uhr Vorstellung .
o . csidcuztheater . Vmstcllung .
Welt -Kinematograxh . Voritellnng .
t affer Niuem tograph . Vorstcllg .
Metropol - T hcoter . Vorstellung .
^. eiural -Sino . Vorstellung .
Luxeum . Vorstellung .
Lichtspiele . Vofftellung .
Eldorado - Kino . Vofftellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

1l bis ' Ul > lltzr.
Turngemeiude . Vormittags Spiel -

nege Eugläiwerplatz bezw. Zeunal -
turnballe .

MännerMrnvereiu . Vorm . Turn¬
spiele Vreruerulatz .

Tnrngescllfchaft . Trumen u . Spiele
an : oem Turnplatz beim städtischen
Wasserwerk.

Festhalle . 4 Uhr Konzert der Leib -
Grenadier -Kapelle .

Frankeneek . 4 Uhr Konzert.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert.
Friedrichshof 8 Uhr Konzert.
Grüner K aum . 11 u . 4 Uhr Konzert .
Eafe Winosor . 4 Uhr Konzert.
Fußballklub Phönix . >,r3 Uhr

Ligaspicl gegen F -- C . Pforzheim I
Gesangverein Badenia . > r4 Uhr

Kühler Kmg . Kinder - Weihnachts -
fest.

Bliudenvercin . 7 UhrWeihnachts -
feier im eoang . Gemeindehaus de:
Weststadt .

Rhemklnb Alemannia . 8 Uhr
Weihnachtsfeier in Maxau .

Naturheilverem 4 Uhr Weih¬
nachtsfeier im Löwemachen.

-

Ke » ; « » e >>« :

Ausgestellt vom 22. bis 29 . Herde '

Line bequeme , inienessanie
Mittelmeei ' - Keise mit lien
Vergnügungs -saekt Iksiia .

Nlllllll«
von

Hebel L lecblester
erhalten Sie am billigsten bei «lem
Veffreter in Rastatt , cker in cliesen
Fabrikaten nachweislich cken grollten
Ilmsstr Kat. lVeiknsckten 101 l

viele nach Karlsruhe verkauft .
4 . IA. l . anz , piano - u . ttsrinonium -
lager , Rastatt , gegr 1888 . Tel . 150.

-
>

Brennholz
vorzügliches Haffholz . Nein ge-
sä t , per Ztr . ä ^ 1 — , ab
Fabrikhof , fortwährend zu haben .
Südd . Fournierfabrik
G . m. b. H .» Werderstraße 7 9.

Gottesclienlt .
Diakonissenhauskirche . Vorm .

10 Uhr : Pfarrer Katz .
Der Abendgottesdienst fällt aus .

! 'K
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Lüdweine
Ä .
85 M

1M ^78
1.88 85
lM 78
1.88 85

1.88 - 78
!
!

88 85

8smor Dlirkl .
Uslrigs, rot .

,, rutgolil *
8lie>7>, goli! .

*» rr
Köter Isi-ggimee
(früh . rortwsln )
Isregimei-
I-soqus L Oo.

Oporto
Illllll- IIilSlleil'L
Koebw . früher

lülsllein- lllrel * .
Neür .-iliirbeiie !!

' s) c>en d«k»nvt«nu
^ erbsukrt «N«ü»s8

^ ätirin ^erstrasLe 69 l 'elepbon 48.

soen - otw LMZi '-virneWirLi .

LeLueksIcLr-ten , QrLtulationslLai 'ten,
Olüelrv^iiriZekdrieke .

QesobnisoKvolle ^ nkertixunx in den neuesten Lokriktsrten bei billigten Kreisen .

Xein WeitinLektstiseli
okne

Lai » l8I » rLLLSI ? L^ SvlLSI ? IrL88SILl
(feinstes tloniZdessert ), Spezialität der Konditorei

MLoL ^ai ' EL ^ r»6iiiiLl
7 eIepkon 1378 U »-ivg»^ s »sv IS T^slspkon 1370.

>18. ^lusterausstellun ^ und Verkauf wakrend cier V^eibnacbtsmesse des Oevverbeverein3.

MMkl Vxgtzxx
(Telephon 17SS) ,

Ecke Sofien - und Hirschstratze S5 a,
Filiale :

Südendstrohe L9. vis -a-vis dem
neuen Vinzentiushous ,

empfiehlt sich bei vorkommenden
Gelegenheiten .
Stets frisches

Kaffee- uu- Teegebäck.

Nein ^0lal -^u8ver-kaus
we^en Oescbskts -^ ukLabe bietet §ünsti§e Qelexenkeit
und reicke ^ usvvabl preiswerter und praktiseker

Weilinaekt8 - Oe8ckenke
övdenleppiclie in l 'oumab -^xminZter , Velvet etc.

Neu eingksiihrt ^
Spanischer

MM
offen. Liter 10 Mg.

r/i Literflasche 85 Mg.
mit Flasche.

Spanischer

offen Liter 10 Mg-

r/t Literflasche 35 Mg.
mit Flasche.

Unsere leeren */i Liter¬
flaschen nehmen wir mit

13 Pfg . zurück .

,
' s) cien bekannten̂
d-Laeksufrstelien

Orössen : 2,00X3,00 m 2,50X3,50 in 3,00X4,00 m 3,50X4,50 m

P .S - - « k 82, - 8 ? . - 88, - 88 - 80 . - 70 - 80, - ! 00 . - 110 . - 188 . -

La . 40 Stück Onentleppicke , Kelims u . Decken
Preislagen Nk. 38 »— 38 »— 65 » — 75 »— 88 »— 118»— bis 158 »—

A ieäsrlaxsn :
8 . Ltelir , Drmen- P'riseur .
UoNieter » llt krisckrivh Sio».
Oarl Rath, Lofllroxvris .
l,. Voll , 1 'arfum^ Zirkel,
otiokiiadsr , Kiäolihm-Owg^Ksrlslrasse 74.
Lmil llsnilig, Kais«rstr. 11.
Otto Ha^vr , Drogerie, Vü -

delmstrasaa
8iraus -vrog «rl «, Aükldarg .

vettvorlaxen 4 . - 8 . - 8 . - 7 . 80

/ tnAorskelle , rieZenkelle ,

« l. 8 . - I0 . - I2 . - I8 . - 20 . - dk24 . - 11 . 80 12 . 80 14 . - 18 .

LoiMssev mit Autsr Mllunss
lviic 1,50 2 .50 3,50 5,— 6,50 bis 18 ,—

I'usslrlssöll aus besten Ltoüeu
2.50 3.- 3 .50 4.50 6.- bk 8.50

guter Tischtvein

offm, Liter 85 Mg.

»/i Lüerflasche 1,00 Mk.
mit Flasche.

guter Tischtvein

offen , Liter 85 Pfg .

»,r Literflasche ! ,00 Mk.
mit Flasche.

Unsere leeren */, Literflaschen
nehmen wir mit 15 Pfg .

zurück .

Zlhamweiiic
in ' /i und */, Flaschen bMgst.

- XclolL 8 exauen

fneäricbsplLtr 2 .

IlIllMIlMW »

aus nsiNff -lieiHv -. KokilunuZune ohne Lsssiiron
bsrxsstsllr . lilik bestem aog'owsiiüvt bei bisnusn »
evtrnanirung « « , « su ^slgisn , ^ » usn -
trnsnlrksitsn , » » g « n - unck Untenlsil »» -
luicksn , « tv . Vollkommene
Dsbun -ieukeit äsr Uat,l « n »Sui -e mit äem Ssii « -

lrvin Ooruek ! Vorritgliods Virkung ^
krisdriebrlsael,

losepk flleess
Oroüii . Nokliekerunt

Karlsruhe, Lrdprinrenstr. 24
Oexr . 1857 Telepd . 1222
cmpkieklt in xrösiter ^ usvakl

ksäeemricktUllZen ,
ksäe ^vsanea uaä

ksöe -^ i-likel .
Rabattmarken .

^ Großherzogk Hoflieferant
-K G dE ^ Ri > empfiehlt reiche Auswahl

h°̂ nn-°ß- in Ochern jeder M
Telephon 1945. ch UN- Preislage , ch

Neumontierungen un» Reparaturen von ZSchern in eigener Werkstatt.

/ ä/ - / ) s/7re/r § c/r/re/ ^ e/ .
Oer /r«r po/r aLack/nLcL
ü/rr/ all §Fe - Äl/e/e/r Oame/r erte/// .

/ /e/7 ??Q/r/r
TÄqo^on /L/5 LrMtr «rstr» /-e /9.

»MmiMlirel V. W
Nagel ,

Valästr . 43 Valckstr . 43
empfiehlt kür

cklo kosttag « St« so dvllobtsil

SmiüeliekplMeii
von 3 dis M Wc ., sowie im

seknitt.
?rompterVer »anS usob »uswärts .1

1177 relspdon 1177.

Sro88v
EellnülcllMMj

bei

KinÄsr
maedd sin kompletter

karbkaslell
mit giftfreien rardsv .

Vitsllisli -, 18 Kehn Oolossomel

Preiswerte

Möre
Mermlij!
Avis
KöNMkl
LlUliLe

Hslnbarzkr

Ltr.-Fl.
60 ^

Ltr.-Fl.
^ 25

Ltr- Fl-70 H-
Lccrr Flaschen werden mit
IO Pfg . zurückgenommen.
Sämtlicheübrigen Liköre und

Spirituosen
in reichster Auswahl.

kn . d,
, , «r> dek/ erk,uO «teNei >̂is) c «r> deksnnten^^ Vx - -
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